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Die Expedition

Graf Walderſee
diene Seiner Majeſtät dem Kaiſer und Könige alsehe und bin kein Parteimann Gerade die Nat

Zeitung hat neben anderen Blättern dazu beigetragen mich
ohne jeden Grund in öffentliche politiſche Erörterungen hin
einzuziehen Dieſe gewiß nicht undeutliche Erklärung hat im
Oktober 1889 Graf Walderſee abgegeben der damals in den
Blättern der blind ergebenen Bismarcdſpreſſe als der gefährliche
kommende Mann bezeichnet wurde Nun ſoll Graf Walderſee

aus dem Amte des Generalſtabschefs ſcheiden und wieder ſind
Preßſtimmen zu verzeichnen die in dieſem Rücktritt ein politi
ſches Ereigniß erſten Ranges erblicken Nach Gründen für
dieſe an und für ſich gewiß befremdende Thatſache wird man
nicht weit zu ſuchen brauchen Die Erinnerung an die be
rühmte Walderſee Verſammlung will ſich eben nicht verbannen
laſſenWie fern liegt dieſe Zeit hinter uns Und in welche un

geſunde Wirrniß blicken wir dabei zurück Der damalige Prinz
Wilhelm hatte der Verſammlung im Hauſe des Grafen
Walderſee beigewohnt die Norddeutſche und die Poſt
hatten die berüchtigten Artikel gegen Stöcker und Stöckerei
gebracht und das Blatt das dem Fürſten Bismarck einige
Spalten weißen Papiers zur Verfügung zu ſtellen pflegte
lehnte einen von Herrn v Puttkamer im Intereſſe des Prinzen
Wilhelm verfaßten Beſchwichtigungsartikel ab Die Angriffe
gegen den Prinzen und den ihm befreundeten General Quartier
meiſter dauerten fort und die Offiziöſen hielten es nicht für
angebracht irrige Anſichten über die Beſtrebungen des künf
tigen Thronerben zu zerſtreuen Graf Herbert Bismarck aber
erſchien beim Prinzen Wilhelm um ihm witzutheilen daß
ſowohl ſein Vater wie er ſelbſt von dieſen Vorgängen erſt
durch die Zeitungen erfahren und niemanden inſpirirt häkten
Ohne dieſe feierliche Erklärung hätte ſelbſt der Unbefangenſte
geglaubt daß die Angriffe der offiziöſen Garde vom Reichs
kanzlerpalais aus geleitet würden

Und wiedernm war es Graf Herbert Bismarck der dem
Kriegsminiſter General Verdy du Vernois von Herzen bei
ſtimmte als dieſer im Reichstag die frivole Preßhetze gegen
den inzwiſchen zum Generalſtabschef aufgerückten Grafen
Walderſee in ſchroffſter Form tadelte Damals war Graf
Walderſee als das Haupt einer kriegstreiberiſchen Partei vor
dem Auslande denunzirt und im Vaterlande bei allen Fried
liebenden verdächtigt worden wie er vorher als ein Schirm
herr der Stöckerei und Muckerei vor dem aufgeklärten Theil
der Bevölkerung verläſtert worden war Seither hat der
Nachfolger des Grafen Moltke keinen Zweifel darüber ge
laſſen daß er den Krieg unter allen Umſtänden als ein
nationales Unglück anſieht auch mit ſeinen angeblich orthodoxen
Neigungen iſt er nicht mehr in die Oeffentlichkeit getreten
Denn daß er der Abſchiedspredigt des Herrn Stöcker und

Beiträge zur praktiſchen Geſundheitspflege

Von Profeſſor Dr Erich Harnack
VII Die Genußmittel des Menſchen VIII

Die alkoholiſchen Getränke Fortſ
Man hat im Laufe der Zeiten ſehr zahlreiche Methoden er

ſonnen und ausgeübt um aus mittelmäßigen oder ſchlechten
Trauben gute oder doch trinkbare Weine zu erzeugen Die
meiſten dieſer Methoden laufen natürlich auf Schwindel und
Betrug hinaus nur wenige fallen nicht unter den Begriff der
Weinverfälſchung und ſind durch die geſundheitspolizeilichen
Behörden anerkannt und geſtattet Der Erlaß eines Gefetzes
welches das Verfahren der Weinproduktion für das deutſche
Reich regelt und das Erlaubte wie das Unerlaubte bezeichnet
wird vielfach noch als ein frommer Wunſch angeſehen Das
Nahrungsmittelgeſetz ſcheint in dieſer Hinſicht nicht ganz aus
reichend zu ſein jedenfalls nimmt das Verfahren der künſt
lichen Weinproduktion immer größere und größere Dimenſionen
an ſodaß enorme Quantitäten von Weinen in den Handel
2 werden zu deren Herſtellung nicht ein Tropfen

raubenſaft benutzt wurde Allerdings ſcheint das Verfahren
der Weinverfälſchüng ſchon ein recht ehrwürdiges Alter zu be
ſitzen bereits Plinius der Aeltere klagt daß man nur nach der
Etiquette die Weine verkaufe da die Leſe bereits in der Kufe
gefälſcht werde eo venire mores ut nomina modo cellarum
Veneant statim in lacibus vindemiae adulterentur Es
iſt nicht ohne Jntereſſe etwas näher in dieſes Verfahren der
Weinverbeſſerung und efälſchung hineinzublicken die Literatur

über dieſen Gegenſtand iſt namentlich in neueſter Zeit ungemein
angewachſen Chemie und Hygieine haben überaus umfangreiche
Arbeiten zur Erforſchung der Nahrungs und Genußmittel
neuerdings ausgeführt und gerade den Methoden zur
phyſikaliſchchemiſchen Unterſuchung der alkoholiſchen Getränke
hat man dabei eine ganz beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt

In ungeheurem Umfange ſind die verſchiedenſten Weinſorten
einer quantitativen chemiſchen Analyſe unterzogen worden um
die cheiniſchen Charakteriſtika echter Weine feſtzuſtellen aber der
geriebene Fälſcher arbeitet der Analyſe des Chemikers nach

d ſowie die letztere ein objektiv ſicheres Merkmal zur Unter
ſcheidung reiner und gefölſchter Weine ergeben hat nimmt der

einem Jahresfeſte des Vereins chriſtlicher junger Männer
beigewohnt hat daß er für die Begründung eines chriſtlichen

oſpizes in Berlin namhafte Summen gezeichnet hat muß
füglich ſeinem privaten Ermeſſen überlaſſen bleiben Wir
glauben mit einiger Beſtimmtheit annehmen zu dürfen daß
Graf Walderſee der evangeliſchen Orthodoxie nicht näher ſteht
als Graf Moltke und läßt man nur die Thatſachen ſprechen
ſo wird man dem Chef des Generalſtabes die volle Berechtigung
zu jener Erklärung nicht abſprechen dürfen Jch diene Seiner
Majeſtät dem Kaiſer und König als Soldat und bin kein
Parteimann

Und dennoch bringt man heute den Rücktritt des Grafen
mit innerpolitiſchen Erwägungen in Zuſammenhang man ſagt
ſich Herr Stöcker iſt verabſchiedet Herr Hermes der Kon
ſiſtorialpräſident 9 gehen über die Rückkehr ves Ober
hofpredigers Kögel hört man noch nichts Beſtimmtes und nun
ſcheidet der für den Protektor der Poſitiven galt Graf
Walderſee Es ſieht faſt ſo aus als wollte der Kaiſer mit
nicht mißzuverſtehender Deutlichkett die völlige Abkehr von den
Beſtrebungen der Orthodoxie vollziehen Daß Graf Walderſee
ein Kriegstreiber iſt dem man durch den Mund des Generals
v Clauſewitz die Leviten leſen müßte das glaubt heute in
Deutſchland kein verſtändiger Menſch mehr aber die
Legende von ſeinen kirchlichen Patroniſirungsgelüſten wirkt
munter fort

An der Thatſache des Rücktritts iſt kaum noch ein Zweifel
geſtattet Es ſcheint nach den neueſten Auslaſſungen der
Allg Ztg der in auffallend ähnlicher Tonart die Kölniſche

ſekundirt als wolle Graf Walderſee nicht wie es zuerſt hieß
ein Armeecorps übernehmen ſondern gänzlich aus dem Heeres
dienſte ſcheiden Das münchener Blatt nach welchem der
Konflikt in den ſchleſiſchen Manövern ſeinen Ausgangspunkt

aben ſoll behauptet es ſtände ein militäriſcher Syſtemwechſel
bevor der namentlich auch die Stellung des Generalſtabschefs
betreffen würde Auf ähnliche Dinge hatte kürzlich ein viel
bemerkter erat des Militär Wochenbl vorbereitet in
welchem ausgeführt wurde in Zukunft werde man nicht mehr
von der Theorie zur Praxis übergehen ſondern empiriſch ver
fahren Damit würde naturgemäß das Niveau der durch
Moltke ſo gewaltigem Aufſchwung gebrachten eigentlichenKriegswiſſen chaft einigermaßen herabgedrückt und der Schwer

punkt vielleicht nach franzöſiſchem Muſter in das Kriegs
miniſterium vder auch in das kaiſerliche Militärkabinet ver
legt werden Wenn wir auch überzeugt ſind daß die Kriegs
tüchtigkeit der deutſchen Armee auf ihrer alten Höhe erhalten
bleibt ſo würde doch ſchon die Vermuthung es könne der
Generalſtab J etwas zurückgedrängt werden im Volke eine ge
wiſſe Unſicherheit hervorrufen

Doch auf dieſes Gebiet einer Vermuthungspolitik wollen
wir uns nicht begeben ſo wenig wie wir auf die Dinge Rück
ſicht nehmen wollen die ſonſt über das Verhältniß des Kaiſers
zu ſeinem Generalſtabschef von Geberdenſpähern und Ge
ſchichtenträgern eifrig verbreitet werden Das Scheiden des
Grafen Walderſee aus dem Heeresdienſt würden wir auf
richtig bedauern denn ſo reich unſer Heer an tüchtigen
Offizieren iſt ſo ſchwer ſind doch wiſſenſchaftlich gebildete
Militärs zu miſſen Schon der Rücktritt des Generals
v Verdy war ein großer Verluſt und ungern ſähen wir den
Grafen Walderſee und den General v Leszinsky ihm ins
Privatleben folgen Der jetzige Chef des Generalſtabes iſt
vom Grafen Moltke als ſein würdigſter Schüler empfohlen

Fälſcher von Stund an bei der Herſtellung ſeines Produktes
darauf Rückſicht

Als Methoden der Weinverbeſſerung betrachtet man das
ſogenannte Chaptaliſiren und Galliſiren des Weines
die man nicht nur als zuläſſig ſondern ſogar als ungemein
ſegensreich anſieht weil es dadurch allein möglich wird trink
bare angenehme und dabei billige Weine aus den ſauren
Trauben mittelmäßiger oder ſchlechter Jahrgänge reſp Lagen
zu erzeugen Dieſe Behauptung iſt nun freilich nur unter ge
wiſſen Einſchränkungen und Bedingungen zutreffend vor
allem darf jenes Verfahren wenn es unbeanſtandet oder gar
empfehlenswerth ſein ſoll nur den Zweck haben den produzirten
Naturwein zu verbeſſern und nicht zugleich die Quantität be
liebig zu vermehren Es kommt eben dieſe letztere Abſicht zu
leicht mit in Betracht Außerdem muß gefordert werden daß
die künſtlichen Zuſätze die man zum Moſt oder Weine macht
keine Schädlichkeit für die Geſundheit mit ſich bringen können
Das Prinzip auf dem das Verfahren beruht iſt etwa das
folgende im Traubenſaft ſoll ein beſtimmtes günſtiges Ver
hältniß zwiſchen Säure und Zucker obwalten welches eine ge

die Säure
baren Wein
gehalt und

man den
mit Waſſer

zu erzielen
verdünnt

beſtimmt
zuvörderſt

Grenze nicht mehr überſchreitet Dann beſtimmt man den
Zuckergehalt der jetzt durch die Verdünnung noch verringert
worden iſt und fügt nun ſoviel reinen Zucker hinzu bis das
geforderte Verhältniß erreicht iſt Wäre z B der gefundene
Säuregehalt im Moſt 1 während das zuläſſige Maximum
0,6 o beträgt und wäre der Zückergehalt 12 währendman 30 0 begehrt ſo verdünnt man den Moſt mit Waſſer
nach der Proportion 1 0,6 100 60 d h man ſetzt zu je
60 Theilen des Moſtes 40 Theile Waſſer Nach der Ver
dünnung beträgt nun der Säuregehalt in der That nur
0,6 aber der Zuckergehalt iſt jetzt auf 7,2 o geſunken

worden Der Rücktritt eines ſolchen Mannes iſt ganz gewiß
ein militäriſches Ereigniß erſten Ranges daß er durch politiſche
Erwägung diktirt worden iſt glauben wir bis auf weiteres
nicht Kaiſer Wilhelm hat es nicht nöthig einen ſeiner
fähigſten Offiziere zu entlaſſen nur um zu beweiſen daß er
von der Stöckerei nichts wiſſen will

Deutſches Reich
Berlin 2 Febr Se Maj der Kaiſer hatte zu geſtern

abend noch die Admirale Hollmann Köſter und Karcher
den Kapitän Sack ſowie den Chef Conſtructeur der kaiſerlichen
Marine Geh Admiralitätsrath Dietrich geladen Prinz
Heinrich war ſchon zur Mittagstafel zum Beſuch erſchienen
und nahm auch an der Abendtafel theil Heute vormittag hatte
der Kaiſer auf der Rückkehr zum Schloſſe von einer Spazierfahrt
eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär Frhrn v Marſchall
in deſſen Wohnung Der Kaiſer hat der A RiK zufolge an
ſeinem Geburtstag eine Kabinetsordre an den Prinzen Hein
rich gerichtet in welcher er ihm ſeine Anerkennung für die der
Marine geleiſteten Dienſte ausſpricht und hervorhebt daß es ihm
eine beſondere Freude geweſen wäre ihn an dieſem Tage zum
Contreadmiral zu ernennen daß er aber auf den beſonderen

Wunſch des Prinzen welcher zur Vervollkommnung ſeiner
Kenntniſſe gern noch in ſeiner jetzigen Stellung verbleiben wolle
von dieſer Beförderung Abſtand nehme Prinz Heinrich ſoll be
kanntlich durch den Miniſter des Jnnern in die preußiſche Staats
verwaltung eingeführt werden Nach der Köln Ztg hat der
Prinz am Sonnabend zum erſtenmale einer Sitzung des
Miniſteriums des Jnnern beigewohnt Der Miniſter
führte den Vorſitz Die Sitzung dauerte 2 Stunden Der
Prinz wird in der nächſten Zeit viermal wöchentlich den
Sitzungen beiwohnen Er ſoll nach dem Wunſche des Kaiſers
namentlich in die Grundzüge des Verfaſſungsrechts eingeführt
werden Zwei vortragende Räthe die Herren v Horn und
v Kritzing ſind dem Prinzen zur Dienſtleiſtung beigeorduet
Bei einer Ausfahrt am Sonnabend nachmittag machte die
Kaiſerin Friedrich dem ſchwer erkrankten dirigirenden Arzt
in Bethanien Geheimrath De Goltdammer in der königlichen
chirurgiſchen Univerſitätsklinik einen Beſuch

dd Berlin 2 Febr Nachdem Herr Crispi hat zurück
treten müſſen taucht hier von neuem das Gerücht von dem
baldigen Rücktritt des Grafen Lauüngay auf Jn den
leitenden politiſchen Kreiſen wird daſſelbe indeſſen als durchaus
fgegenſtandslos bezeichnet U a wird auch behauptet
Ritter Nigra beſitze die meiſten Ausſichten das Portefeuille
der auswärtigen Angelegenheiten zu erhalten Derſelbe gilt
bekanntlich als ein entſchiedener Anhänger der Dreibundpolitik
für welche er verſchiedentlich eifrig eingetreten iſt Jn ihm
un die Manciniſche Schule wieder zu ihrem Rechte
ommen

27 Berlin 2 Febr Sicherem Vernehmen ſteht in dem Aus
wanderungsgeſchäft das gewiſſenloſe Agenten für Rechnung
der braſilianiſchen Regierung auf dem Kontinent beſorgen
ein neuer Aufſchwung zu befürchten Dank dem unerhörten
Nepotismus welchen General Fonſeca dort zum Programm er
hoben hat wurden ganze Diſtrikte an ſeine Kreaturen und An
verwandten verſchenkt und um dieſe Ländereien zu Geld zu
machen verkauften dieſe ihre Anrechte für wahre Spottſummen
an europäiſche Agenten welche ſich verpflichten mußten in einer
feſtgeſetzten Friſt eine auslängliche Anzahl von Anſiedlern an Ort
und Stelle zu ſchaffen Dementſprechend machen ſich die Agenten
anheiſchig alle Auswanderer unentgeltlich nach Rio de Janeiro

wiſſe Grenze nicht überſchreiten darf weil anderenfalls der
Wein zu ſauer werden würde um noch genießbar und dem
Körper zuträglich zu ſein Um daher einen Moſt in welchem

allzuſehr vorwaltet zu verbeſſern und trink
Säure

den

Traubenſaft ſo weit bis der Säuregehalt die geſtaktete

alſo auf je 100 Theile Flüſſigkeit ſind 12,8 Theile Zucker
inzuzuſetzen um den Gehalt von 20 Zucker zu erreichen

an leitet nun in gewöhnlicher Weiſe die Gährung ein Ein

zu ſchaffen von wo aus die Regierung dann den Transport ins

dem Wein guter Jahrgänge und Lagen völlig gleich ſtehendes
Getränk erhält man durch dieſe Verbeſſerung ſelbſtverſtändlich
nicht denn andere die Güte des Weines weſentlich mit be
dingende Stoffe laſſen ſich eben nicht ſo hinzufügen der ſauer
gebliebenen Traube mangelt es auch an anderen Qualitäten
und der Traubenſaft iſt dabei erheblich verdünnt worden aber
das Verfahren hat doch einen ganz bedeutenden Einfluß und
liefert einen trinkbaren Wein aus mittelmäßiger Traube
Das Verfahren darf auch als unſchädlich bezeichnet werden
wenn wirklich nicht nur vorgeblich reiner Zucker dazu ver
wendet wird Gewöhnlich wird der aus Kartoffelſtärke her
geſtellte Traubenzucker ſogenannter Stärkezucker benutzt der
zwar mit dem Zucker des Traubenſaftes chemiſch identiſch iſt
aber ſehr häufig nicht den erwünſchten Grad der Reinheit be
ſitzt Der aus Kartoffelſtärke durch Behandeln mit Schwefel
ſäure produzirte Traubenzucker des Handels enthält nicht
ſelten 10 20 0 fremdartige nicht mit vergährende Bei
miſchungen die auf dieſe Weiſe in den Wein gelangen Jm
Stadium der Gährung des Uebergangs zum Alkohol ent
wickelt auch der beſte einen ekelhaften Geruch Es iſt demnach
in hygieiniſcher Hinſicht von größter Wichtigkeit daß der zur
Weinverbeſſerung zu verwendende Zucker nur aus den zu
verläſſigſten Quellen bezogen werde Jn dieſer Hinſicht
könnten wohl auf dem Wege der Geſetzgebung noch genauere
Beſtimmungen erlaſſen werden Ob es von Nutzen wäre
wenn das Geſetz vorſchriebe chaptaliſirten Wein im Handel
auch als ſolchen zu deklariren iſt fraglich jedenfalls würde
der Weinhandel darunter ſehr leiden und zahlreiche Jlluſionen
die jetzt durch die volltönenden Namen weinbewährter Orte
durch die aus geduldigem Papier beſtehenden Etiquetten der
Weinflaſchen erweckt werden verloren gehen

Natürlich beſchränkt ſich das Verfahren der Weinverbeſſerung
nicht immer nur auf den Zuſatz von Zuckerwaſſer abgeſehen
vom Gypſen des Weines wird anch nicht die Ab
ſtumpfung übermäßiger Säure durch Pottaſche Kalk Soda uſw
bewerkſtelligt Ebenſo werden die billigeren Weinſorten viel
fach verſchnitten mit Obſtweinen mit anderen Weinſorten
mit Spiritus uſw vermiſcht

Ungemein verbreitet iſt das Verfahren des Petiotiſirens
wobei eigentlich kein Traubenſaft mehr beuntzt wird Die
nach dem Keitern hinterbleibenden Treſter werden nebſt



Jnnere in die Hand nehmen ſoll Das Hauptcentrum dieſer
verwerflichen Propaganda iſt nach wie vor Paris wo ein be
kanntes Bankhaus deren Oberleitung übernommen hat Der
Generalagent erhält für jeden Kopf den er einſchiffen läßt eine
hohe Tantième und hat dabei lediglich ſeine geſchäftlichen Jntereſſen

im Auge Um die Behandlung der Anſiedler bei der Ueberfahrt
um ihren ferneren Verbleib in Rio bekümmert er ſich gar nicht
Die Mehrzahl der Opfer wird in Antwerpen eingeſchifft Nach
weislich iſt ihre Behandlung in Braſilien unter der
neuen Regierung eine beſonders unmenſchliche ſo daß alle
dem bitterſten Elend in die Arme getrieben werden Jn
Rio werden ſie bereits als weiße Sklaven den Fazendeiros
welche ſie dort übernehmen durch beſondere Dienſtſcheine
zugeführt Die freie Wahl der Anſiedlung welche die
Agenten ſtets verbürgen wird ihnen niemals geſtattet
Nachdem ſie dort Wochen lang in den Baracken der
Isola de fori kampirt haben werden ſie unter Polizeieskorte an
ihren Beſtimmungsort geführt wo ſie ſich dann für den Reſt
ihres Lebens den härteſten Arbeiten unterziehen müſſen Jeder
Appell an die Behörden welche ihren Klagen prinzipiell kein
Gehör ſchenken bleibt fruchtlos Nur in den ſeltenſten Fällen
gelingt es ihnen den heimathlichen Boden wieder zu gewinnen
indem ſie ſich als Dienſtleute beſonders als Kohlenſchipper auf
den mit Europa verkehrenden Dampfern anwerben laſſen Nichts
deſtoweniger aber behalten die Agenten welche hier für die
füd amerikaniſchen Reisbarone arbeiten nach wie vor leichtes
Spiel ſobald es gilt leichtgläubige Gimpel auf den Leim zu
locken Unter dieſen Umſtänden wird man ſich für das kommende
Frühjahr allen Abmahnungen der Preſſe zum Trotz wieder auf
bedeutende Auswanderer Transporte nach Braſilien gefaßt

machen müſſen

Der münchener Allg Ztg meldete man unterm 31 Jan
aus Berlin in unterrichteten Kreiſen glaube man daß der
Reichskanzler v Caprivi demnächſt das Amt des
preußiſchen Miniſter Präſidenten an den Finanz
miniſter D Miquél abgeben werde Letzterer
würde Finanzminiſter bleiben Ferner bringt der
Berl BörſenC heute die Mittheilung daß die StellungMiquéls eine Aenderung erfahren ſoll welche dazu

beſtimmt ſei das dieſem Staatsmanne zufallende Maß von
Einfluß und Verantwortung deutlicher zum Ausdruck zu
bringen Es ſei davon die Rede daß der Poſten eines Vice
kanzlers welcher ſchon einmal für den jetzigen Oberſt
Kämmerer Fürſten Otto zu Stolberg Wernigerode geſchaffen
worden iſt erneuert und mit Herrn De Miquél beſetzt
werden ſoll Dagegen erfährt die Nat Ztg heute aus
zuverläſſiger Quelle daß die obige Mittheilung der münchener
Allg vollſtändig erfunden iſt

Der Hamb Korreſp erſährt aus zuverläſſiger Quelle
Graf Walderſee trage bisher Bedenken das Kommando des
9 Armeecorps zu übernehmen Die Entſcheidung werde im
Laufe dieſer Woche erfolgen Jedenfalls werde der Abſchied des
Grafen Walderſee in einer Form erfolgen welche beweiſe daß
derſelbe ſich im Frieden vom Kaiſer trenne

Am 9 Dezember 1890 veröffentlichte der Reichsanzeiger
eine längere Ausführung an deren Schluß geſagt war Wie
Herr v Wiſſmann gleich nach ſeiner Ankunft in Sanſibar
am 5 Dez hierher telegraphirte erſchwere Emin Paſcha die
Arbeit von Stokes und mißachte jeden Befehl Aus dieſem
Grunde hat Herr v Wiſſmann Emin Paſcha nach Sicherung
der Seeſtation zurückberufen In demſelben Artikel wurde ein
Bericht Wiſſmanns vom 20 Aug v J zitirt in dem es
hieß Betreffs Tabora habe ich weder Stokes noch Emin
Paſcha Aufträge ertheilt Jch kenne dieſen Ort genügend um
zu wiſſen daß durchgreifende Maßregeln dort nicht zu treffen
find wenn man nicht eine den dortigen Arabern und dem

n Siki überlegene Macht hinter ſich hat Am
Dez folgte ein ausführlicher Bericht Wiſſmanns und ein

ſolcher von Mr Stokes beide angefüllt mit Klagen und Ver
dächtigungen Emins der nach dem Mondgebirge unterwegs
ſein ſollte Geſtern ſind nun dem Reichstage eine
Reihe von Berichten Emins zugegangen deren letzter
das Datum des 16 Okt v J trägt die alſo wie man an
nehmen muß ſämmtlich dem Reichskommiſſar v Wiſſmann bei
der Abfaſſung des Berichts vom 6 Dez vorgelegen haben
Zunächſt ergiebt ſich nun daß Cmin Tabora überhaupt

Keimen und ſonſtigen Faſertheilen des Weinſtockes mit Zucker
waſſer ausgelaugt und aufs neue gepreßt Das giebt dann
die zweiten und dritten Auflagen des Jahrganges die von
den Eingeweihten Nachwein genannt werden

Für jedes Gebrechen ſeines Produktes weiß der unreelle
Produzent Rath er verarbeitet Fruchtſäuren Weinſtein
Schwefelſäure Alkohol Glycerin 2c er benutzt zum Schönen
Klären Blankmachen des Weines zur Fällung der ſuspen

dirten Hefe und Eiweißkörperchen nicht nur den Ghyps
n auch Gerbſäure Leim Gelatine Hauſenblaſe Eiweiß

öſung uſw Die Blume des Weins wird künſilich durch
ätheriſche Oele Gewürze Eſſenzen künſtliche Aetherarten
Sewürznelken Hollunder und Weinblüthe erzeugt Dieſes
Parfümiren der Weine hat heutzutage die weiteſte Verbreitung
gewonnen und kann wohl als eine der harmloſeren Mani
pulationen bezeichnet werden Die Farbe der Rothweine wird
durch Heidelbeeren Kirſchen Maulbeeren rothe Runkelrüben

n ſperre und ſogenannter Zuckercouleur erzeugt neuer
ings auch durch die ſchwarzen Malvenblüthen ſowie durch

Anilinfarbſtoffe Fuchſin 2c welche letzteren nicht ſelten
ftig ſind Selbſt Bleiglätte Bleizucker Alaun Safran
reide gepulrerte Auſterſchaalen Borſänre gromatiſche

Stoffe uſw finden Verwendung
Die Krone von all dieſen Weinfälſchungsmethoden gebührt

aber unſtreitig dem Verſahren der permanenten Wein
bereitung welches ſeiner Zeit laut Annonce brieflich gelehrt
wurde Hierzu bedient man ſich eines Gährfaſſes welches
ein für allemal mit dem betreffenden Material das die
Gährung unterhölt angefüllt wird Das erforderliche Material
beſteht aus Hobelſpähnen Reiſig von Schlehdorn Weißdorn
Eichen oder Pflaumen Letzteres geſchieht ähnlich wie bei der
Schnelleſſigfabrikation um die Oberfläche über welche ſich
die Flüſſigkeit vertheilt möglichſt zu vergrößern wodurch derchemiſche Prozeß energiſcher vor ch geht Man kann nun

immer wieder neue Auffüllung machen ſogenannten Moſt
d h im beſten Falle Treſtern und Kartoffelzuckerwaſſer
mit allerlei Zuſätzen r ten und unten fließt der fertige
Wein ab Der Moſt wird nach beſtimmten Rezepten zu
r und zwar ſind die immer wiederkehrenden
ugredienzien Kartoffeln Gerſtenmalz Rohrzucker HefeWeinfäure Spiritus ferner on centiger Scene

Roſinen Gummi
Malrenblüthen Veilchenwurzel Himbeerſhrup Tamarinden

CEitronerſäure uſw Außerdem werden Rebenblätter Ranken

nicht beſetzt hat wie ihm vorgeworfen worden war daß
er Bericht vom 19 Aug durch Trägermangel gezwungen
ſeinen urſprünglichen Abſichten entgegen, direkt

nach Tabora marſchirt war daß er da die Kräfte der
Expedition nicht genügten um Tabora zu beſetzen mit dem
dortigen Vali einen Vertrag ſchloß und die deutſche Flagge
hißte Dieſem Vertrage entſprechend hat auch der ſtell
vertretende Reichskommiſſar Dr Schmidt dem Vali ein Gehalt
ausgeſetzt uſw n einem Schreiben des Dr Schmidt an
Emin 12 Juni v iſt zu leſen Mr Stokes hat den
Befehl wenn irgend möglich in Tabora eine Station anzu
legen Wie verträgt ſich das mit der Behauptung Wiſſ
manns weder Emin noch Stokes hätten einen ſolchen Auftrag
gehabt Stokes behauptet Emin habe mit ihm gar nichts zu
thun haben wollen Emin ſchreibt aus Tabora 24 Aug

Jch halte es für eine dringende Pflicht ſofort nach Uſſongo
zu marſchiren um dort mit Stokes die nöthigen Vereinbarungen
zu treffen Aber es kommt noch beſſer Am 7 Sept ſchreibr
Reichskommiſſar Dr Schmidt an Emin Meine Wünſche
gehen dahin daß Ew Excellenz die Anlage der Stationen in
Tabora und Udjidji Kuxama und Mr Stokes die Station
am Viktoriaſee übernimmt Wiſſmann aber ſchrieb am
6 Dez Emin ſolle nur die Station am Viktoriaſee errichten
Stokes Tabora uſw beſetzen Wenn Emin den Weiſungen
Stokes nicht folgte ſo giebt er die völlig zureichende Erklärung
dafür in ſeinem Schreiben vom 8 Sept Aus dem Schreiben
Emins geht auch hervor daß ihm gar keine Mittheilung über
die Grenzregulirung alſo auch nicht über den inzwiſchen ab
geſchloſſenen deutſch engliſchen Vertrag zugekommen war Nach
alledem iſt der Bericht Wiſſmanns und die ſchweren Vorwürfe
welche in demſelben gegen Emin erhoben werden völlig
unerklärlich

Bezüglich der ſtrategiſchen Verwerthung der
Jnſel Helgoland ſind wie die M Z mit Beſtimmtheit
melden kann alle Entſchließungen vorbehalten Thatſächlich liegen
allerdings mehrere Pläne vor welche augenblicklich näherer
Prüfung unterzogen werden allem Anſchein nach hat man es
jedoch mit der Entſcheidung durchaus nicht eilig Vorläufig
werden die Parlamente damit nicht beſchäftigt werden

Die Voſſ Ztg macht auf die Denkwürdigkeiten des ver
ſtorbenen Polizeidirektors Dr Stieber aufmertſam in denen
ſich intereſſante Mittheilungen finden über die ter der
Beziehungen der Regierung zu dem Wolff ſchen
Telegraphenbureau Dieſelben datiren bis 1865 zurück
alſo bis zur Konfliktszeit des Miniſteriums Bismarck Es
heißt in den Denkwürdigkeiten Stieber s

Die Regierung habe längſt die hervorragende Bedeutung
der Telegraphen Korreſpondenz Bureaus für eine geſchickte am
wenigſten bemerkbare Leitung der öffentlichen Meinung durch
die Form der Mittheilung einzelner Ereigniſſe erkannt und
deshalb ſo weit als dies ohne Anſtoß zu erregen geſchehen

konnte eine Monopoliſirung der t en Zeitungs
korreſpondenz in Preußen angeſtrebt Zu dieſem Zwecke ver
ſchaffte ſich die Regierung Fühlung mit dem in Berlin er
richteten TelegraphenBureau des D B Wolff welches unter
thätiger Mitwirkung des Miniſteriums im Jahre 1865 in eine
Aktien Geſellſchaft umgewandelt wurde wobei ſich die Re
gierung für die Zukunft einen maßgebenden Ein
fluß auf die Leitung des Jnſtituts ſicherte

Der Miniſterpräſident Fürſt Bismarck hatte den König ſelbſt
veranlaßt in dieſe Angelegenheit durch folgenden an De
B Wolff gerichteten Erlaß vom 4 März 1865 einzugreifen

Jhrem mir vorgelegten Plane durch eine AktiengeſellſchaftJhrem telegraphiſchen Inſtiute eine ähnliche Ausdehnung zu

geben wie dies eine engliſche Aktiengeſellſchaft Reuter zu
thun im Begriffe ſteht kann ich nur ganzen Beifall zollen
und würde ich mich ſehr freuen wenn bewährte

atriotiſche Finanzmänner wie die Herren v Oppen
eim Magnus Bleichröder ſich mit Jhnen e dem qu

Geſchäfte vereinigen wollten Es ſcheint mir ſehr wichtig
und nothwendig daß in Preußen ein dergleichen Jnſtitut
kreirt werde um dem engliſchen entgegentreten zu können
Die bewährten patriotiſchen Finanzmänner waren damals

ebenſo nothwendig für die Uebernahme des Wolff ſchen Tele
graphenbureaus wie für die in dieſelbe Zeit fallende Ueber
nahme der Nordd Allg Ztg denn bekanntlich beſtand zu
jener Zeit noch kein Reptilienfonds und das Abgeordnetenhaus
hätte jede Bewilligung für ſolche Zwecke abgelehnt kam doch
in jener Zeit überhaupt ein Staatshaushaltsetat nicht zuſtande

zeiter wird noch in den Denkwürdigkeiten Stieber s erzählt
daß als im Sommer 1867 Reuter die Genehmigung zur Er

oder Gipfeltriebe des Weinſlockes benutzt
Weine koſten etwa 15 bis 20 Pf pro Liter
Die Hhygieine hat wie oben bereits bemerkt die Methoden

zum Nachweis der Weinverfälſchungen ganz ungemein aus
gebildet aber auch die Fälſcher arbeiten neuerdings mit weit
größerem Raffinement und machen dem Chemiker die Arbeit
oft ſehr ſauer Die Feinheit der chemiſchen und phyſikaliſchen
Methoden erreicht übrigens bei weitem nicht die Feinheit der
menſchlichen Zunge es iſt erſtaunlich bis zu welcher Voll
kommenheit es geübte Weinſchmecker bringen können Lediglich
mit Hilfe des Geſchmackes beſtimmt der erfahrene Kenner
Jahrgang Sorte und Lage der ihm genau bekannten heimath
S Wiſecgebung könnte viel cht noch

Die Geſetzgebung könnte vielleicht noch energiſcher gegendie ſchmachvollen Betrügereien auf dem Gebiete der Wän
produktion vorgehen insbeſondere ſollten alle bekannt gewordenen
Fälle ſchonungslos in der Preſſe mit Namensnennun publizirt
werden Uebrigens werden rothe Weine häufiger gefälſcht als
weiße doch find die Verfälſchungen bei jenen im allgemeinen
leichter nachweisbar weil gewiſſe Eigenſchaften des echten und
der unechten Farbſtoffe verſchieden ſind
Wir ſchließen die Betrachtung des Weines indem wir noch

einige Worte den einzelnen durch beſondere Modifikationen
der Herſtellung ſich auszeichnenden Weinarten widmen Mit
dem Namen Sekte von vinum siccatum getrockneter
Wein belegt man Weine zu deren Darſtellung der Trauben
ſaft der Moſt durch Verdunſten konzentrirt wird ſodaß
der Wein ſich von dem gewöhnlichen vurch größere
Süßigkeit und meiſt auch durch höheren Alkoholgehalt
unterſcheidet Da die Sekte auch haltbarer ſind ſo
werden namentlich ſüdländiſche Trauben zur Bereitung
ron Sekten verwendet meiſt freilich zugleich mit Spiritus ver
ſchnitten Den Sekten ganz ähnlich ſind die Strohweine
nur findet hier die Konzentration des Saftes dadurch ſtatt
daß die Trauben ſelbſt auf Stroh ausgebreitet und ſo an der
Luft getrocknet werden Auch knickt man die Stengel der
Trauben am Stocke ein und läßt ſie ſo hängen bis zur Ein
dickung des Traubenſaftes In ähnlicher Weiſe werden auch
die ungariſchen Fettausbrüche Süßweine Medizinal
weine gewonnen nur benutzt man zu billigeren Sorten haupt

Die erzeugten

bkochungen von Schlehen Vogelbeeren ſächlich Abkochungen von Roſinen
nter Ausleſe verſteht man bekanntlich die Auswahl der

richtung eines telegraphiſchen Zwelgbureaus für Berlin und
Frankfurt a M nachſuchte ihm dieſelbe verweigert wurde da
wie es in den Denkwürdigkeiten heißt das Reuter ſche Jnſtitut
als ein engliſches Unternehmen keine Garantie für eine den
preußiſchen Jntereſſen entſprechende Behandlung des telegra

iſchen Zeitungsſtoffes bieten konnte und dem protegirten
olff ſchen Bureau kein ſo mächtiger Konkurrent auf den

Nacken geſetzt werden durfte

Am Sonntag hatte der Reichskanzler in ſeinem Palais
eine Konferenz mit Perſonen welche ſeit Jahren ſich mit
kolonialen Angelegenheiten beſchäftigt haben Darunker
ſoll auch Fürſt Hohenlohe Langenburg geweſen ſein Die
Kreuzztg bringt die Nachricht in Verbindung mit den ſür

heute bevorſtehenden Verhandlungen über den Kolonialetat im
Reichstage

Jm Reichsanzeiger werden heute die ſchon bekannten Er
nennungen der Herren v Oehlſchläger zum Präſidenten des
Reichsgerichts Pr Boſſe zum Staatsſekretär des Reichs
juſtizamts Dr v Rottenburg zum Unterſtaatsſekretär im
Reichsamt des Jnnern und des Geh Legationsraths Goering
zum vortragenden Rath bei der Reichskanzlei des Herrn v Caprivi
amtlich mitgetheilt

Jn Berlin trat geſtern der Deutſche Landwirth
ſchaftsrath zuſammen Der landwirthſchaftliche Miniſter
Herr v Heyden begrüßte die Verſammlung Er gab die Ver
ſicherung ab daß die landwirthſchaftlichen Jntereſſen ſeinerſeits
ſtets eine energiſche und rückſichtsloſe Vertretung finden werden
Die Jntereſſen der Landwirthſchaft würden wie er verſichern
könne bei der Regierung ſtets auf das ſorgfältigſte und ein
gehendſte erwogen und der Gedanke liege fern dieſelbe ohne
Grund zu beſchweren und zu belaſten wobei nicht ausgeſchloſſen
ſei daß innere politiſche Verhältniſſe von Einfluß
ſein können auf die Entſchließung der Regierung
Die Verhandlungen und die Beſchlüſſe des Deutſchen Landwirth
ſchaftsraths würden umſomehr Ausſicht auf Erfolg haben je
mehr ſie wie bisher nicht blos von einem einſeitigen
Standpunkte gefaßt werden ſondern unter Berückſichtigung
der Geſammtintereſſen des Vaterlandes und der
Anſprüche und Bedürfniſſe der Geſammt Be
völkerung Beifall Zum erſten Vorſitzenden des Land
wirthſchaftsraths wurde ſodann v Hammerſtein Loxten ein
ſtimmig gewählt Der Landwirthſchaftsrath tritt alsdann in die
Verhandlung ein über den Ablauf der Handelsverträge
im Jahre 1892 Abg v Below Saleske eifert als Referent
gegen eine Ermäßigung der Getreidezölle Frhr v Thüngen
als Korreferent tritt demſelben darin bei Herr Bockelmann
Kiel ſpricht für Aufrechterhaltung der Viehzölle und der Vieh
ſperre gegenüber Rußland Ferner ſprachen namens der Provinz
Schleſien Landrath a D v Röder Graf v Lerchenfeld
Baiern über den ungeheuren Lärm der freihändleriſchen Clique
v Hövel Herbeck in Weſtfalen über die Macht der Phraſe
Letzterer trieb nebenbei auch noch Judenhetze Man dürfe nicht
vergeſſen daß in Ungarn die großen Geldmächte aus dem Juden
thum das Heft in der Hand haben und deshalb die deutſche
Landwirthſchaft dieſen zuliebe nichts von ihren Rechten aufgeben
könne Auch Leemann Stuttgart und v Puttkamer Plauth
ließen ſich hören Letzterer meinte Kundgebungen wie ſie ſeitens
der Regierung auch hier in dieſem Saale laut geworden ſeien
geeignet die größte Beunruhigung zu verbreiten Damit meinte
der Herr offenbar die Erklärung des landwirthſchaftlichen
Miniſters

Der Synodalrath welcher von dem Evangeliſchen Ober
kirchenrath auf Mittwoch den 11 d M zu gemeinſchaftlicher
Sitzung einberufen iſt wird dem Vernehmen der KreuzZtg
nach über einige Fragen bezüglich einer Verſtärkung der
erziehlichen Einwirkung der Kirche auf diechriſtliche Jugend zu berathen haben Veranlaſſung zu dieſem
Berathungsthema haben die in Ausſicht genommenen Aenderungen
im T giortsunterricht bezw die Kabinetsordre vom 1 Mai 1889
gegeben

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts Hr v Stephan
hat dem Vereine zur Wahrung der wirthſchaftlichen Intereſſen
in Rheinland und Weſtfalen auf die an den Bundesrath gerichtete
Eingabe wegen Errichtung von Poſtſparkaſſen ſolgende
Antwort zutheil werden laſſen Der Bundesrath hat in ſeiner
Sitzung am 11 Dez 1890 beſchloſſen die an ihn gerichtete Ein
gabe des Vereins die reichsgeſetzliche Regelung des Poſt
ſparkaſſenweſens betr dem Reichskanzler zu überweiſen Dem
Verein theile ich dies unter dem ergebenen Bemerken mit daß

reifſten und ſüßeſten Trauben oder ſelbſt Beeren Nadelbeer
ausleſe für die Weinbereitung ſie liefern ſtarke ſüße und
haltbare Weine und werden aus dieſem Grunde beſonders
geſchätzt Man erhält ſo aus der ganzen Ernte ſelbſt eines
ſchlechten Jahrganges doch ein gewiſſes Quantum eines guten
oder ſogar ausgezeichneten Produktes Freilich iſt die Mühe
und Arbeit groß daher gute Ausleſen nicht billig ſein können
Von unſeren Rheinweintrauben werden nur wenige Arten zur
Herſtellung von Secten und Strohweinen benutzt da die
Rheinweine an ſich ſchon recht haltbar ſind Dagegen ſind die
Auslefen am Rhein ganz beſonders hochgeſchätzt und man
ſchiebt die Leſe weit hinaus um womöglich wenigſtens einen
Theil der Trauben im Zuſtand der Vollreife oder gar der
Edelfäule zu gewinnen

Von den eigentlichen Rheinweinen Weinen des Rheingaues
der ausſchließlich am rechten Rheinufer von Hochheim am Main
bis nach Aßmannshauſen ſich erſtreckt ſind die Perlen die in
ihren erſten Lagen und beſten Jahrgängen faſt nur auf die
Tafeln der Fürſten und Kröſuſſe kommen das Triumvirgt von
Johannisberg Steinberg und Rauenthal Der
letztere iſt erſt in der neueren Zeit an dieſen Ehrenplatz
erückt Jn ihren vorzüglichſten Sorten erreichen dieſe Weine

Preiſe von 30 50 M pro Flaſche ja ſelbſt darüber und das
im Metternich ſchen Beſitz befindliche Schloß Johannisberg
beherbergt in ſeinen Kellern Weine die geradezu mit Gold
aufgewogen und höchſtens von einem Rothſchild gekauft
werden

Als zweite Gewächſe des Rheingaues in ihren beſten Lagen
und Jahrgängen den drei erſtgenannten faſt ebenbürtig folgen
dann der Wein vom Marcobrunnen vom Rüdesheimer
Berg und Hinterhaus und von der Hochheimer Dom
dechaney letzterer eigentlich kein Rheinwein im ſtrengſten
Sinne aber dem Rheine ſehr nahe an der Mündung des
Main gelegen und von vorzüglichem Rufe Der Preis dieſer
Weine in ihren beſten Sorten beträgt etwa 8 bis 25 M pro
Flaſche und ſelbſt darüber Die höchſte Bodenentſchädigungdie bei dem Bau der Taunusbahn Frankfurt a M Cafe
einer der älteſten Deutſchlands bezahlt wurde war an der
Stelle wo die Bahn die beſten Lagen von Hochheim
ſchneidet ähnlich im Rheingau wo die Bahn durch den

äüWeinberg beim Marcobrunnen hindurchführt
Fortſ folgt
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klangt vom Landtage für

die angeregte Frage ſich im Stadium der Erwägungen befindet
und daß von deren Ausgange die Beſtimmung wegen etwaiger
Wiederaufnahme des Poſtſparkaſſen Geſetzentwurfes abhängen
wird

Das ReichsVerſicherungsamt hat auf die Anfrage des
Vorſtandes einer Berufsgenoſſenſchaft bezüglich der Jnvali
ditäts und Altersverſicherungspflicht der Beamten
der Berufsgenoſſenſchaften den Beſcheid ertheilt daß im
allgemeinen davon werde ausgegangen werden können daß
ſämmtliche im Bureau der Berufsgenoſſenſchaften beſchäftigte
Beamte nur etwa mit Ausnahme der Geſchäftsführer welche ſich
in der Regel in einer gewiſſen Vertrauensſtellung zum Vorſtande
beſinden ſowie der vorkommendenfalls als Hilfsarbeiter be
ſchäftigten Aſſeſſoren uſw welche infolge ihrer höheren Bildung
und ſozialen Stellung der Verſicherungspflicht nicht unterliegen
als Gehilfen gemäß 8 1 Ziffer 1 des Geſetzes mithin ohne
Rückſicht auf die Höhe des bezogenen Lohnes oder Gehaltes ver
ſicherungspflichtig ſind

Der Kanzler im Königreich Preußen Oberlandesgerichts
präſident v Holleben erläßt in Bezug auf ſeine vielbeſprochene
Herrenhausrede folgende Exrläuterung in der Oſtpreußiſchen
eng ich habe ich nicht ſagen können es ſei keine

än abe n t ei reeiten rade e chter ſchon verlottert vom Amtsgericht
an das Landgericht kämen ſprach vielmehr von den
Referendarien und zog eine Parallele zwiſchen deren dienſt
cher Erziehung bei den alten Gerichten unter einem mit
voller Autortät ausgeſtatteten Gerichtsdirektor und jetzt bei
den Amtsgerichten bei welchen gerade die Richter zu deren
Beruf der Referendar herangebildet werden ſoll einer unmittel
baren Dienſtaufſicht nicht unterſtellt ſind und hob die Gefahr
hervor daß infolgedeſſen der im Beginn der praktiſchen Lauf
bahn ſtehende Referendar mit unrichtigen und laxen Begriffen
über die ihm rückſichtlich des Dienſtes und ſeiner ſonſtigen
Lebenshaltung obliegenden Pflichten an das Landgericht über
ehe Die beiden aus anderen Oberlandesgerichtsbezirken

tammenden kurz nach der Anſtellung vom Disziplinarſenat
nicht von mir ſuspendirten Richter habe ich nur erwähnt
als Beweiſe wie völlig ungeeignete Individuen ohne jedes
Verſchulden des Landgerichts und OberlandesgerichtsPräſi
denten von letzteren zu Amtsrichterſtellen höheren Ortes in
Vorſchlag gebracht werden können weil es bei den Amts
gerichten an Organen fehlt welche befugt und verpflichtet
wären ſie über die dienſtliche und außerdienſtliche Haltung der
bei den Amtsgerichten als Richter beſchäftigten Gerichts
aſſeſſoren zu unterrichten Von den Amtsrichtern meines Ver
waltungsbezirks habe ich im übrigen mit voller Anerkennung
geſprochen

Nach der Voſſ Z glaubt man übrigens in richterlichen Kreiſen
daß Herr v Holleben in kürzeſter Friſt ſeinen Abſchied nachſuchen
werde Herr v Holleben habe nicht nur in ſeiner gegenwärtigen
Stellung offenbar dazu beigetragen dem Juſtizminiſter manche
peinliche Unbequemlichkeit zu bereiten die freilich nicht beabſichtigt
war wie in dem Falle Gädecke und dem Falle Alexander er
habe auch durch ſeine Rede zu dem Geſetzentwurfe über den
aufſichtführenden Amtsrichter den Abſichten der Staatsregierung
geradezu geſchadet

Der Kaiſer verlieh dem Erzherzog Eugen von Oeſter
reich den Schwarzen Adlerorden Die Nachricht daß Fürſt
Lichnowsky den Schwarzen Adlerorden erhalten habe trifft wie
die Poſt erfährt nicht zu

Nach Mittheilungen aus Sanſibar iſt der vom Auswärtigen
Amte entſandte Geologe Dr Lieder mit Lieut Jahnke nach
t e drochen Zweck der Expedition iſt die Auffindung
on Kohle

Auch in dem neueſten zehnten Verzeichniß der bei dem
Reichstag eingegangenen Petitionen füllen diejenigen für
und wider die Jeſuiten wieder den größten Theil des
Raumes Die Petitionen um Aufhebung des Jeſuitengeſetzes ſind
diesmal auf 7 Seiten die um Beibehaltung auf 5 Seiten ver
zeichnet Der Petitionsſturm in dieſer Angelegenheit übertrifft
alles bisher dageweſene

Oldenburg 2 ebr Eine Vorlage der Regierung ver
die Korrektion der Hunte

1,600,000 M

Eſſen 2 Febr Der Rh W zufolge ſtreikt ſeit
heute morgen wegen Lohndifferenzen die ganze Belegſchaft von

der Zeche Vereinigte Trappe im Kreiſe
Schwelm

e

Ausland
Jtalien Die durch den Sturz Crispi s herbeigeführte

Miniſterkriſe iſt bisher noch nicht gelöſt Die Aufgabe
des Königs iſt allerdings eine ſehr ſchwierige Am Sonntag
verſammelten ſich hundert Deputirte der Linken um ein
Kabinet der Rechten zu verhindern geſtern kamen etwa 60
Abgeordnete der Rechten zuſammen um die Bildung eines
Kabinets der Linken zu verhindern Ein Kabinet Rudini
Nicotera die Extreme berühren ſich erſcheint möglich
Geſtern vormittag 9 Uhr empfing der König Rudini in
Audienz derſelbe ſoll wie es weiter heißt vom Präſidenten
der Kammer als Nachfolger Crispi s vorgeſchlagen ſein
Rudini verweilte im königl Schloſſe eine halbe Stunde Bis
her iſt kein anderer Parlamentarier zur Audienz beim Könige
berufen worden Man bezeichnet den Juſtizminiſter Zanardelli
als präſumtiven Nachfolger Crispi s Zanardelli wäre wie
Rudini genöthigt von der Bildung eines neuen Partei
Kabinets abzuſtehen Der bekannte Nationalökonom Luzzati
äußerte wer auch kommen möge werde genöthigt ſein da die
Crispi ſchen Steuermaßregeln nicht durchführbar ſind ſtrengſte
Wirthſchaft einzuführen Das Budget für Afrika dürfe nicht
wieder 27 Millionen betragen und alle Miniſterien würden
ohne Unterſchied ſich Abſtriche gefallen laſſen müſſen

Der römiſche Korreſpondent des Berl Tgbl hatte am
Montag eine Unterredung mit Bonghi er theilt ſeinem
Blatte einen längeren Bericht hierüber mit wonach Vonghi

per die neue entſtandene Lage folgendermaßen
ußerte

Was die augenblickliche Lage betrifft ſo ſind die Rechte und
das Centrum in der Mehrheit Ein Kabinet Zanardelli würde
keinen Beſtand haben ebenſo hat Nicotera jeden Kredit verloren
Darum iſt nur ein Kabinet aus der Rechten und dem Centrum
denkbar an deſſen Spitze jedoch ein Senator zu treten hätte
Bonghi kombinirt folgende eventuelle Miniſterliſte Senator
Saracco Präſidium und An Senator Visconti
Venoſta Auswärtiges Rudini Jnneres Ellena Ackerbau
Ricotti Krieg Das neue Kabinet werde zwar in der
Rechten und im Centrum ſeine eigentliche Baſis finden jedoch

Damen Nacht Jacken
extra gross

durch umſichtig gewähltes rigoroſes Speorprograunn alle
patriotiſchen Deputirten zu ſich heranziehen Die Hauptaufgabe

s neuen Kabinets werde alſo in der Einführung von Er
ſparniſſen im Betrage von etwa 60 Millionen und der Her
tellung ökonomiſchen Wohlbefindens der Nation beſtehen Die

bezüglichen Abſtriche werden am Heer in der Marine und den
öffentlichen Arbeiten vorgenommen werden dabei werde auch
eine leichte Modifikation der Alkoholſteuer eintreten müſſen Jn
politiſcher Hinſicht wird das Kabinet der Rechten durchaus eine
Verſöhnungspolitik befolgen zumal Frankreich gegenüber das
mit gewiſſen leichten Konzeſſionen nicht zurückhalten würde
jedoch wird das Kabinet in dieſer Frage um den Sieg der
Rechten nicht als einen Sieg der Franzoſenfreunde erſcheinen

laſſen die größte Delikateſſe beobachten müſſen Bezüglich
er Tripel Allianz wird ein event Kabinet der Rechten die be

ſtehenden Verträge pünktlich einhalten Auch gegenüber dem
Vatikan wird das Kabinet eine friedliche Haltung und unter
trenger Wahrung der nationalen Errungenſchaften auf Grund
es Garantiegeſetzes die Herbeiführung eines modus vivendi be

er Endlich wird auch in der Kolonialpolitik eine ein
chneidende Wandlung erfolgen Der Afrika Etat ſoll auf den

denkbar geringſten Betrag etwa eine halbe Million reduzirt
werden

Die letzte Nachricht die uns in dieſer Angelegenheit eben
zugeht beſagt folgendes

Rom 3 Febr Telegr Die Meldung der Opinione
daß der König geſtern nachmittag Crispi empfangen
bhabe iſt unbegründet der König empfing nur
Rudini welcher wie verlautet ſich bereit zeigte die
Kabinetsbildung zu übernehmen Offiziell iſt
derſelbe mit dieſer Miſſion indeſſen noch nicht
betraut
Die Riforma glaubt die Aeußerungen Crispi s in

der Sonnabendsſitzung der Kammer hätten nur den Vorwand
für das Demiſſionsgeſuch deſſelben gebildet Der wahre
Grund liege in verſchiedenen und mehrfach vorausgeſehenen
Umtrieben denen Crispi obſchon er gewußt daß er darüber
ſtürzen könne habe Trotz bieten wollen

Der Trentiner Flüchtling Bezzi welcher in Ravenna zum
Deputirten gewählt worden war hat ſein Mandat niedergelegt
weil er die Ableiſtung des Eides nicht mit ſeinem Gewiſſen ver
einbaren könne

Graf Herbert Bismarck verweilt noch in Rom und wird
dem heutigen Hofballe beiwohnen

Portugal Der Militärputſch in Oporto iſt als
vollſtändig niedergeſchlagen anzuſehen Nach den nunmehrigen
Ermittelungen rechneten die Aufſtändiſchen auf eine gleich
zeitige Erhebung in Coimbra Braga und Vizen
und warteten nur auf den Abmarſch der in Liſſabon garniſo
nirenden Truppen nach den Provinzen um in der Hauptſtadt
ebenfalls eine revolutionäre Bewegung hervorzurufen Alle
dieſe Anſchläge ſind nunmehr vereitelt es herrſcht überall
vollſtändige Ruhe Die in Oporto verhafteten Aufſtändiſchen
werden auf dem Transportdampfer Jndia nach Liſſabon
gebracht Jn Oporto kam es bei dem Aufſtande an drei ver
ſchiedenen Orten zu blutigen Zuſammenſtößen und zwar in
der Straße Santo Antonio auf dem Batalhaplatze und auf
dem Stadthausplatze die an dieſen Orten befindlichen

n namentlich gber das Stadthaus ſind ſtark be
ädigt
Der Staatsrath iſt zuſammenberufen um über die

Anwendung der Militärgerichtsbarkeit auf die an
dem Aufſtand in Oporto betheiligten Civilperſonen zu be
rathen Die Führer der republikaniſchen Partei Joſef
Sampio und Baſile Telles die ſich nach Braga
geflüchtet hatten ſind verhaftet worden Das 18 Jn
fanterie Regiment ſoll nach Braga verlegt das
9 Chaſſeur Regiment und das 10 Jnfanterie
Regiment ſollen aufgelöſt werden

Das amtliche Blatt veröffentlicht einen Erlaß welcher die
Habeas Corpus Akte ſuspendirt und die Behörden
ermächtigt ſolche Zeitungen welche die Sicherheit des Staates
gefährden im ganzen Lande zu unterdrücken Die in Liſſabon
erſcheinenden republikaniſchen Journale Patrig und

Debates ſind bereits unterdrückt worden

Spanien Die am Sonntag ſtattgefundenen Wahlen
waren lebhafter und bunter denn je Niemals gab es ſo viel
politiſche Parteifärbungen in den Kandidaturen Es rangen
neben einander um den Sieg Konfervative Reformliberale
Fuſioniſten poſſibiliſtiſche Republikaner Sozialiſten Anarchiſten
Zorilliſten Karliſten Unter den Kandidaten gehörten einige
der Königlichen Familie an Ferner gab es 6 Herzöge
50 Marquis 35 Grafen 2 Viecomtes 5 Barone 13 Frei
herren Wie ſchon jetzt feſtſteht ergaben die Wahlen eine
erdrückende Majorität für die Regierung Jn
Santander Leon Bilbao uſw entſtanden Krawalle
zwiſchen Karliſten Liberalen und Republikanern Jn Carta
genag Barcelona Valencia und Cadirx veranſtalteten
die Republikaner und Sozialiſten Manifeſtationen bei
welchen wiederholte Zuſammenſtöße mit der Polizei
ſtattfanden Jn Badajoz mußte infolge großer Aufregung
Militär requirirt werden Bisher wurden gewählt
224 Konſervative 37 Liberale 9 Republikaner und 7 Karliſten
Jn Madrid wo ſechs miniſterielle Kandidaten durchkamen
haben die Republikaner eine vollſtändige Niederlage davon
getragen indem auch für die verfaſſungsmäßig den Minoritäten
reſervirten Sitze keine Republikaner ſondern zwei den liberalen
Monarchiſten angehörende Oppoſitionelle gewählt wurden Jn
der neuen Kammer werden ſämmtliche Führer aller bedeutenderen
Fraktionen vertreten ſein

Frankreich Jn den meiſten Blättern macht ſich bereits
eine zurückhaltendere Beurtheilung der durch die Demiſſion
Crispi s geſchaffenen Lage bemerkbar Die Liberte meint
es ſei ſchwerlich anzunehmen daß Jtalien auch wenn Crispi
definitiv zurücktreten ſollte plötzlich ſeine äußere Politik ändern
würde Crispi ſei aber ein perſönliches Hinderniß der Wieder
herſtellung guter Beziehungen zwiſchen Frankreich und Italien
geweſen deshalb laſſe ſich jetzt eine fühlbare Beſſerung
dieſer Beziehungen erwarten Der Temps ſpricht dieſelbe
Anſicht aus

Am Montag gelangte in der Kammer der Geſetzentwurf
betr die Errichtung eines ſubdiviſionären Jnfanterie Regiments
zur Vertheilung

Die Zoll kommiſſion hat am Montag die bereits be
ſchloſſenen Zölle auf chemiſche Produkte angenommen Abweichend
von den früheren Beſchlüſſen werden Phosphate und Kalk mit
einem Zoll von 50 bezw 75 Centimes pro 1600 kg belegt Schwefel
ſäure ſt zollfrei Salpeter iſt einer Steuer von 2 bezw 3 Francs

8 Fres Auf den Antrag Vieltes
wird ein Zoll von 3 bezw
ſchloſſen

von 31 Stimmen zum Präſidenten der
gewählt

am Fackelzug für den Hanund pflegen trotz des polizeilichen Verbotes weitere Be
rathungen

e unkerſtützt von Thomſon
2 Fres auf rohes Korkholz be

Jules Ferry wurde an Stelle Ferker de Careils mit 17
ollkommiſſion des Sengts

Die Kommiſſion des oberſten Kolonialraths beſchloß
am Montag in Fortſetzung der Berathung des Geſetzentwürfs
betr die Kolonialgeſellſchaften daß der Staat die Kontrolle und
Ueberwachung der Thätigkeit der großen Kolonialgeſellſchaftert
durch einen Kommiſſar ausüben und dieſelben ermächtigen ſoll
Arbeiter aus in der Nähe befindlichen Strafkvlonien zu Hand
arbeiten zu verwenden

Kontre Admiral Buech übernimmt am 1 März das Kommando
über das aus 6 Schiffen beſtehende ReſerveGeſchwader welches
gegenwärtig unter dem Befehl des Admiral Duperre des Chefs
des Mittelmeergeſchwaders ſteht

England Ueber die Sonntags Rede Parnells in
Ennis berichtet man weiter

Parnell kündigt triumphirend an ſeine Politik für welche er
ſeit 1880 ſtets gekämpft habe jetzt einen neuen glänzenden
Sieg errungen Dieſe Politik umfaſſe die Herſtellung emer
wirklich legislativen Unabhängigkeit für Jrland ohne engliſche
Einmiſchung Durch das Ergebniß der Wahl in Hartlepool
ſei ſie von dem Volke gut geheißen worden Jn wenigen
Tagen werde ſich die Wahrheit ſeiner Behauptung heraus
ſtellen daß das iriſche Volk eine Löſung der iriſchen Frage
erzielt habe die ſeinen Patriotismus für ewige Zeiten mit
Ruhm bedecken werde Jrland würde ein Parlament erhalten
mit wirklicher Machtbefugniß zur Wahrung der Jntereſſen
einer jeden Klaſſe des Gemeinweſens welches auch die Land
beſitzerfrage löſen und die Aufſicht über die Polizei ausüben
werde IJch kämpfe, ſchloß er jetzt nicht für meine eigene
Stellung ſondern lediglich für die legislativen Rechte
Jrlands
Jm Unterhauſe theilte Unterſtaatsſekretär Ferguſſon

geſtern mit daß auf Wunſch einiger Regierungen die Friſt
für die offizielle Genehmigung der Vorſchläge der Madrider
Konferenz zum Schutze des induſtriellen Eigenthums bis zum
14 April ausgedehnt worden ſei
Friſt nicht überſchritten werden

Hoffentlich werde dieſe

Belgien Wie man uns aus Brüſſel im Anſchluß an die
geſtrigen Telegramme weiter mittheilt betreibt die Militär
behörde die über die bedauerlichen von einigen Soldaten
der brüſſeler Garniſon hervorgerufenen Vör
gänge eingeleitete Unterſuchung mit lebhaftem Eifer Die
Schuldigen dürften ſtreng beſtraft werden
befehle für die Soldaten waren bereits unterzeichnet ſind aber
infolge der Vorgänge vom Sonntag von dem Kriegsminiſter
zurückgezogen worden

Die Entlaſſungs

Schweiz Geſtern iſt auch von OeſterreichUngarn
der Handelsvertrag mit der Schweiz zum 3 Febr
1892 gekündigt worden

Der Kantonalrath von Zürich beſchloß einſtimmig in Ver
handlung über die Vereinigung Zürichs mit den
Außengemeinden zu treten

Oeſterreich Ungarn Die budapeſter Stiudenten halten
ü andels miniſter Baros feſt

Serbien Das Geſetz betr die Miniſterverantwort
lichkeit wurde nach dem Vorſchlage der Regierung an
genommen Die Abänderungsanträge des radikalen Frondeurs
Stanojevitſch wurden ſämmtlich abgelehnt

Der frühere Miniſter des Jnnern Dſhaja übernahm die
Führung der Majorität der Skupſchting

Rußland Der Kaiſer hat die Anwortreden der
finniſchen Ständepräſidenten auf die Thronrede ein
gefordert Wie nach einer petersburger Meldung von Hirſch s
Bur verlautet machten die Reden wegen ihrer Würde und
ihres Ernſtes auf den Kaiſer den beſten Eindruck Dagegen
meldet ein ſchwediſches Blatt daß die Magiſtrate
ſämmtlicher Städte Finnlands aufgefordert worden
ſind Vorkehrungen für Unterbringung von Truppen
zu treffen Bisher hatten nur die größeren Städte ruſſiſche
Garniſon Der Korreſpondent des Blattes fügt hinzu daß
das finniſche Volk nicht ſo unklug ſein und den Ruſſen den
Gefallen thun werde für ſeine gerechte Sache einen Aufruhr
zu machen

Die Now Wr meint wenn Crispi von ſeinem Poſten
zurückzutreten veranlaßt ſein ſollte ſo könne nur ſeine aus
wärtige Politik die Urſache ſein

Afrika Das brüſſeler Journal erhält Mittheilungen
über einen am 19 Aug v J zwiſchen arabiſchen
Sklavenhändlern und Soldaten des Kongoſtagtes
ſtattgehabten Kampf
Soldaten und 200 Eingeborene angegriffen Letztere wurden
vom Leut Descamps augeführt Die Araber wurden bald in
die Flucht geſchlagen wobei ſie einen Verluſt von 30 Todten
und ungefähr 100 Verwundeten erlitten 1000 Sklaven
wurden befreit Jm arabiſchen Lager wurde ein Faß Pulver
mit der Marke der Holländiſchen Kongo Handelsgeſellſchaf
vorgefunden

7000 Araber hätten 500 weiße

Nordamerikag Nach Mittheilungen aus NewYork wurde
eine ſehr große Anzahl von Waaren welche auf Grund der
Mac Kinley Bill bis zum 1 Febr zurückzuziehen waren
am Sonnabend zurückgezogen darunter 4 Millionen Pfund
SumatraTabak Ein Comite des Kongreſſes beſchäftigt ſich
gegenwärtig mit der Frage der Einwanderung und wird einen
ſtrenge Beſtimmungen enthaltenden Geſetzentwurf gegen
die Mißhandlung von Einwanderern dem Kongreſſe
vorlegen

Südamerika Zwiſchen der Flotte der chileniſchen Re
gierung und der der Aufſtändiſchen hat nach Meldungen vom
2 eine Seeſchlacht in der Nähe des Hafenortes Aneud
ſtattgefunden Die Jnſurgenken wurden vollſtändig
geſchlagen

Der in Nework eingetroffene Kapitän der engliſchen Bark
Lydia Peſchau rapportirt daß die britiſche Flagge auf

der Jnſel Margarita inſultirt worden ſei indem
die dortigen Venezuelaner in unmotivirter Weiſe die Bark
überfallen hätten und ſich weigerten dieſelbe auszuliefern oder
Genugthuung g gewähren Der Gouverneur von Trinidgd
unterſucht die Angelegenheit

pro 100 kg unterworfen Laugen Soda einer Steuer von 6 bezw

aus garantirt waschechtem vehwerem harchent das Stück 1 ſah e
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Compt Grüner Hof Wilh R h Halle a Lager 5 Kezutralbahnhof Fuhrwerks Verſteigerung
Jnſolge Todes meines Mannes werde

ich das zu einem Fuhrgeſchäft gehörige
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h bvänner Pflüge Sack ſches Syſtem
13 Eagen 1 Häckſel und 1 Fnutter

Schneidemaſchine 6 Leder und 4 Woll
decken Futter u ſ auch eine
Schweinezüchterei beſtehend aus

Fernſprecher Nr 208 mofferirt billigſt

div Fabrikate u Farben aroßes Lager ſtets vorräthig
R h J e

c e

Strümpfe
Hlandschuhe
Tücher,
Dcharpes
Corsets
Corsetschoner

Karneval Strümpfe
zu billigſten feſten Preiſen bei

Otto incofſfs C

2 Ebern 9 Sauen Mecklenburger und
Yorkſhire Raſſe und 4 Läuferſchweine
9 tragende Ziegen und endlich ca

570 Fuhren Manrerſand
Mittwoch den 4 Febrnar er

früh 10 Uhr

Zur bevorftehenden

Confirmation
mache ich aufemein reichhaltiges Lager in

Schwarzen und couleurten Stoſfen
vedere Allee Nr 21 auktionsmäßig
verkaufen

Weimar den 29 Jannar 1891
BIlarie Schaehtschabel

12 Große Ulrichſtraße 12 latt und auch gemuſtert bei billigſter Preisſtellurrn s Semr ſt ethn eintsfter Preistneueng Bekanntmachung
z T e e e e e Mittwoch den 4 Februar Jsg 81 D Heller Gr Ulrichſtr e Nachmittag 2 UhrMaskenverleih zuſtitut S v 3 Nr 61 S iindet in Niederröblingen an der

Das Maskenverleih Jnſtitut von Söffner befindet ſich Kleine S Helme der uKlausſtraße 14 1 Treppe und hält ſich Privaten Vereinen ſowie Wirthen zwei ſchweren Den en eZu tbullenbeſtens empfohlen S ſtatt wozu Kaufliebhaber eingeladenen S werden Verſammlung im Gemeindec l
i J c me e S S aaſtbofe daſelbſtS Niederröblingen den 31 l 18912 z u eWichtig für Hausfrauen u endi n neten er Gothaer Iebensversicher ungvhbank a

z a Wegen Aufgabed LadengeſchäftesWollfachen und Abfällen halthare und sediesene Kleiderstoſſe Maupt Agentur Halle Saale Wilh Rasch Schwetschkestrasse 1
in den modernſten Muſtern bei billigſter Preisſtellung und ſchneller Bedienung 90Annahme und Muſter bei Heinr NVaue Halle a Wilhelmſtraße 17 uns ver nnt

t em merBlitzuähren rillen u Klemmer
22 ru rFröſche Zauberpagpier Farrenkrant Leuchtbilder und alle e Se ricen

c anderen Fenerwerkskörper liefert billig die pyrotechniſche Stahl Horn Schildpatt Kaut
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vorzüglicher optiſcher Wirkung
Barometer Thermometer rc

in größter Auswahl zu billigen Preiſen

Emil Heynert
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Durch Prof Dr Schweißinger Dresden chemiſch unterſucht und von vielen
Aerzten als das beſte und bewährteſte Nährungsmittel für Kinder und

Reconvalescenten empfohlen à Packet 30 Pfg iz3 Dampf Oh J J renFür Halle und Umgegend nur echt zu haben bei S p e n aren ung
Paul Dvers Gr Ulrichſtraße 50 Bern ha re FIost Halleg
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